
 
 

 
JUNGE THEATER WIEN für Jugendliche  

 
 

Zwei starke 
Theaterproduktionen für junge Menschen machen 

Gegenwart und Vergangenheit spürbar 
 

Mit den Produktionen „Gott live“ und „weiter leben – eine Jugend“ zeigt JUNGE 
THEATER WIEN zwei außergewöhnliche Stücke für junges Publikum, die 

unterschiedlicher kaum sein könnten — und doch laden beide dazu ein, über unsere 
Welt, Verantwortung und Geschichte nachzudenken. Während eine rasante Satire mit 

Humor und Scharfsinn die Gegenwart seziert, erzählt ein bewegendes Erinnerungsstück 
von Überleben, Identität und der Kraft des Weiterlebens. 

 
Gott live 

Was wäre, wenn Gott auf die Bühne kommt, um der Menschheit ein Update zu 
geben? In „Gott live“ erscheint der Schöpfer höchstpersönlich — mit PowerPoint, 
Selbstkritik und einer schonungslosen Analyse der Weltlage. Zwischen himmlischem 
Klatsch, alten Missverständnissen und großen Zukunftsfragen präsentiert er sein 
brandneues Testament und entwirft den „Mensch 2.0“. 

Diese göttliche Komödie verbindet bissigen Humor mit aktuellen Themen und richtet 
sich besonders an junge Zuschauer*innen, die sich auf humorvolle Weise mit den 
großen Themen unserer Gegenwart auseinandersetzen wollen. 

Autor ist Marc Carnal, bekannt als Headautor bei Willkommen Österreich sowie 
durch seine Arbeiten für FM4 und Die Tagespresse. 

 
  



 
 

weiter leben – eine Jugend 

Basierend auf dem autobiografischen Buch weiter leben – eine Jugend von Ruth 
Klüger erzählt dieses Stück die Geschichte ihrer Kindheit im Nationalsozialismus. 
Geboren in Wien, erlebt sie Ausgrenzung, Deportation und mehrere Lager — 
darunter Theresienstadt und Auschwitz-Birkenau — und überlebt nur durch Zufall. 

Zwei Schauspielerinnen verkörpern Ruth im Wechsel zwischen Erleben und Reflexion, 
wodurch auf der Bühne ein eindringlicher Dialog zwischen Kindheit und Gegenwart 
entsteht. Das Stück verzichtet bewusst auf Pathos und entfaltet seine Wirkung durch 
Klarheit, Konzentration und verdichtete Sprache. 

Ein stilles, poetisches Theatererlebnis über Erinnerung, Identität und den Willen zum 
Weiterleben. 

Die Produktion wird gefördert vom Nationalfonds der Republik Österreich für 
Opfer des Nationalsozialismus. 

Im Anschluss an die Vorstellung am Do, 19. März um 19:30 bei Junges Theater 
Favoriten findet ein Publikumsgespräch statt. 

Regie & Dramaturgie: Nika Marie Sommeregger 
Mit: Linnea Jonasson & Katharina Pajenk 
Klarinette: Anja Kerbitz 

 

Termine: 

JUNGES THEATER LIESING 
SO 20. Mär / 19:30 / Kulturzentrum F23  
Gott live 
Marc Carnal / 15-99 Jahre  
Theater  
 
JUNGES THEATER FLORIDSDORF 
SO 09. April / 19:30 / Kulturankerzentrum Schlingenmarkt  
Gott live 
Marc Carnal / 15-99 Jahre  
Theater  
  



 
 

JUNGES THEATER LIESING 
FR 20. Feb / 19:30 / Kulturzentrum F23 
weiter leben – eine Jugend 
Theater Iskra / nach dem Buch von Ruth Klüger / 16-99 Jahre 
Theater 

JUNGES THEATER FLORIDSDORF 
FR 13. Mär / 19:30 / Das Hufnagl 
weiter leben – eine Jugend 
Theater Iskra / nach dem Buch von Ruth Klüger / 16-99 Jahre 
Theater 

JUNGES THEATER FAVORITEN 
DO 19. Mär / 19:30 / Kulturhaus Brotfabrik / im Anschluss Publikumsgespräch 
weiter leben – eine Jugend 
Theater Iskra / nach dem Buch von Ruth Klüger / 16-99 Jahre 
Theater 

JUNGES THEATER DONAUSTADT 
FR 20. März / 19:30 / Kulturgarage Seestadt 
weiter leben – eine Jugend 
Theater Iskra / nach dem Buch von Ruth Klüger / 16-99 Jahre 
Theater 

 
 
Pressekontakt: 
Katrin Karall-Semler 
presse@jungetheaterwien.at 
0676/9500332 


